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Agenda 2017

Totengedenkfeier, Franziskanerkirche Luzern
Samstag, 4. Nov. 2017, 17.30 Uhr
LTL-Veteranenbot Liedertafelstube
Donnerstag, 16. Nov. 2017, 15.00 Uhr
Chlaus- und Jubilarenabend, LT-Stube 
Freitag, 1. Dez. 2017, 19.00 Uhr 
Ständli Weihnachtsmarkt, Franziskanerplatz
Donnerstag, 7. Dez. 2017, 18.30 Uhr 
Adventskonzert Michaelskirche Luzern
Sonntag, 17. Dez. 2017, 17.00 Uhr
Neujahrsapéro, LT-Stube
Montag, 1. Jan. 2018, 15.00 Uhr
LTL-Veteranen Neujahrshock, LT-Stube
Donnerstag, 11. Jan. 2018, 15.00 Uhr
AM-Versammlung, LT-Stube 
Freitag, 26. Jan. 2018, 19.00 Uhr

Veteranen-Stamm: jeden Donnerstag, 16.00 Uhr 
Restaurant Ente Luzern
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Editorial

Liebe Leserinnen
Liebe Leser

Unser gemeinsamer Auf-
tritt, Luzerner Chor mit 
dem Barbarachor Ro-
thenburg, gehört der Ver-
gangenheit an. Die beiden 
Konzerte vom 30. Juni in 

der Pfarrkirche Rothenburg und vom 1. Juli 
im MaiHof Luzern wurden von vielen Freun-
den der beiden Chöre besucht. Ein besonderer 
Höhepunkt beim Auftritt in Rothenburg war 
die Übergabe einer fein duftenden Rose durch 
die Sänger an jede Sängerin. Dies stiess bei 
den Damen auf besonderes Wohlwollen. Die 
Konzertbesucher und Aktiven wurden nach 
den Auftritten mit Getränken und kleinen 
Häppchen verwöhnt. Danken möchte ich an 
dieser Stelle allen Sängerinnen und Sängern 
für den ausserordentlich grossen Einsatz an 
den Proben, Gesamtchorproben, den beiden 
Hauptproben und natürlich für ihre Präsenz 
an den beiden Konzerten. Herzlichen Dank!

Am Montag darauf, dem 3. Juli, trafen wir 
Sänger uns im Pallino auf der Allmend zum 
Abschlussabend. Viele Kollegen spielten unter 
Anleitung von Halbprofi Max Aregger Boccia 
in der angrenzenden Halle. Da zeigten ei-
nige erstaunliches Können und hatten ihren 
Plausch am Spiel. Dir, Max, ganz herzlichen 
Dank für die Organisation des Anlasses.

Danach wurden wir in die wohlverdienten 
Sommerferien entlassen, um am 21. August 
mit frischem Elan wieder an den Proben 
zu erscheinen. Mathias Inauen hat mit der 
Musikkommission für die Totengedenkfeier 

in der Franziskanerkirche vom 4. Novem-
ber 2017 Teile aus der Deutschen Messe ge-
wählt, was das Herz jedes Musikliebhabers 
höher schlagen lässt. Dazu sind alle Passiv-
Mitglieder und Freunde des Luzerner Chors 
sehr herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf 
diesen Auftritt.

Wiederum werden wir dieses Jahr ein Ad-
ventskonzert durchführen. Unsere Sänger 
studieren schon fleissig die neuen, harmo-
nischen Lieder ein, um diese am 17. Dezem-
ber 2017 um 17.00 Uhr in der Michaelskir-
che auf Rodtegg zum Klingen zu bringen. 
Das Akkordeon-Orchester Luzern wird mit 
uns diesen Anlass gestalten und damit einen 
Farbtupfer in das Konzert bringen. Auch zu 
diesem Anlass sind Sie, liebe Leser und Lese-
rinnen, ganz herzlich eingeladen. Wir freu-
en uns auf möglichst viele Konzertbesuche-
rinnen und -besucher.

Nun möchte ich Ihnen, liebe Freunde des 
Luzerner Chors, einen schönen und ange-
nehmen Herbst wünschen. Mit Freude wer-
den wir Sie an einem unserer nächsten Kon-
zerte begrüssen.

Jacques Prêtre
Präsident Luzerner Chor 
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Probenplan

Datum Zeit Ort Lokal Bezeichnung
21.08.2017 1930 Luzern MLG Chorprobe
28.08.2017 1930 Luzern MLG Chorprobe
04.09.2017 1930 Luzern MLG Chorprobe
11.09.2017 1930 Luzern MLG Chorprobe
18.09.2017 1730 Luzern Liedertafelstube Leitbild Workshop
18.09.2017 1930 Luzern MLG Chorprobe
25.09.2017 1930 Luzern MLG Chorprobe
16.10.2017 1930 Luzern MLG Chorprobe
23.10.2017 1930 Luzern MLG Chorprobe
23.10.2017 2100 Luzern MLG Aktivsänger-Versammlung
30.10.2017 1930 Luzern Franziskanerkirche Hauptprobe
04.11.2017 1615 Luzern MLG Einsingen*
04.11.2017 1730 Luzern Franziskanerkirche Totengedenkfeier*
06.11.2017 1930 Luzern MLG Chorprobe
13.11.2017 1930 Luzern MLG Chorprobe
20.11.2017 1930 Luzern MLG Chorprobe
27.11.2017 1930 Luzern Michaelskirche Gesamtchorprobe
01.12.2017 1900 Luzern Liedertafelstube Chlausabend
04.12.2017 1930 Luzern MLG Chorprobe
07.12.2017 1730 Luzern Liedertafelstube Einsingen
07.12.2017 1830 Luzern Franziskanerplatz Weihnachtsmarkt
11.12.2017 1930 Luzern MLG Chorprobe
12.12.2017 1930 Luzern Michaelskirche Hauptprobe
17.12.2017 1445 Luzern Michaelskirche Einsingen*
17.12.2017 1700 Luzern Michaelskirche Adventskonzert*
01.01.2018 1500 Luzern Liedertafelstube Neujahrsapéro
08.01.2018 1930 Luzern MLG Chorprobe
15.01.2018 1930 Luzern MLG Chorprobe
22.01.2018 1930 Luzern MLG Chorprobe
26.01.2018 1900 Luzern Liedertafelstube Aktivmitglieder-Versammlung
29.01.2018 1930 Luzern MLG Chorprobe

* Konzerttenue

PROBEN UND ANLÄSSE BIS JANUAR 2018



Rubrik

 

Das Zuhause für ältere 
Menschen  

 
 
 

Überzeugen Sie sich selbst von unserem 
einzgartigen Ambiente über den Dächern 
von Luzern.  
 

Informationen erhalten Sie unter: 
Heim im Bergli AG  
Berglistrasse 20  
6005 Luzern 
 

Telefon 041 317 21 30  
 

www.heim-im-bergli.ch   info@heim-im-bergli.ch  

 
 

M a l e r g e s c h ä f t

FedierFedier
Walter Fedier Hirtenhofstrasse 29 6005 Luzern
Telefon 041 360 76 57 maler_fedier@bluewin.ch

M a l e r g e s c h ä f t

FedierFedier
Walter Fedier Hirtenhofstrasse 29 6005 Luzern
Telefon 041 360 76 57 maler_fedier@bluewin.ch

	  

	  

	   l Steuern	   	   	  
	   	   	   	  
	   	   	   	  
	   	   l Buchhaltung	   	   	  
	   	   	   	   	   	   	   	   	  
      
     l Liegenschaftsverwaltung 
	   	  

Schöngrund	  	  31l 	  	  6343	  Rotkreuz	  l 041	  799	  84	  10l w.trueb@ktu-‐treuhand.chl 	  	  www.w-‐trueb-‐treuhand.ch	  

	  

Aktivmitglied	  LC	  
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Mitwirkende 
 

Luzerner Chor  
Leitung: Mathias Inauen

Akkordeonorchester Luzern 
Leitung: Yolanda Schibli Zimmermann
 
Eintritt
frei, Kollekte zur Deckung der Unkosten

Parkplätze stehen nur beschränkt zur Verfügung.  
Wir bitten um Anreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln

Adventskonzert
Sonntag, 17. Dezember 2017 | 17.00 Uhr
Kirche St. Michael, Luzern
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Abendklänge

Bereits zum zweiten Mal führte der Luzer-
ner Chor mit dem Barbarachor Rothenburg 
ein Gemeinschaftsprojekt durch. Diesmal 
erklangen Werke für Frauenchor und Män-
nerchor aus der Klassik, Romantik bis hin 
zur Gegenwart. 

Der Auftritt war in drei Blöcke unterteilt: 
Im ersten Block hatte der Barbarachor unter 
der Chorleitung von Christina Tanner sechs 
Lieder einstudiert: Unsere kleine Nacht-
musik (W.A. Mozart, Arrag. Lorenz Maier-
hofer), Rauscht der Sommerwind (Helmut 
Richter), Über abendstille Auen (Walter 
Hensel), Lerchengesang Weise (Felix Men-
delsohn Bartholdy), Luegid vo Bärg und Tal 
(Ferdinand Huber), Das klingt so herrlich 
(W.A. Mozart, Arrang. Lorenz Maierhofer).

Im zweiten Block war der Luzerner Chor 
an der Reihe unter der Leitung von Mathi-
as Inauen mit folgenden Liedern: Es löscht 
das Meer die Sonne aus (Friedrich Silcher), 
Hymne an die Nacht (Ludwig van Beetho-
ven), Die Nacht (Franz Schubert), Sei ge-
priesen du lauschige Nacht (Carl Michael 
Ziehrer) und Mister Sandman (Pat Ballard, 
Arrang. Pasquale Thibaut).

Der Höhepunkt des Konzertes bildete zwei-
fellos der Auftritt beider Chöre im Gesamt-
chor mit den Liedern: Ave Maris Stella (Ed-
vard Grieg), La sera sper il lag (Gion Balzer 
Casanova), Schon die Abendglocken klan-
gen (Conradin Kreuzer), Look at the world 
(John Rutter) und als krönender Abschluss 
das bekannte Lied «Freude schöner Götter-

ABENDKLÄNGE - EIN KONZERT MIT ÜBER 100 STIMMEN
30.06.2017, 20.00 Uhr (Pfarrkirche St. Barbara Rothenburg)
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Abendklänge

funken» (Ludwig van Beethoven). Die Lei-
tung hatten abwechselnd Christina Tanner 
und Mathias Inauen.
Als Zugabe wurde das Lied Guten Abend, 
gut Nacht (Johannes Brahms) einstudiert.
Die Akustik und das Ambiente in der Pfarr-
kirche St. Barbara Rothenburg war für die-
sen schönen Anlass geradezu wie geschaf-
fen. Die Kirche war bis auf den letzten Platz 
besetzt, es mussten sogar noch zusätzliche 
Stühle organisiert werden.
Da der Barbarachor in diesem Jahr sein 
35-jähriges Jubiläum feierte, hat jeder Sänger 
des Luzerner Chors jeder Dame des Barbara-
chors am Schluss des Konzertes in Rothen-
burg zu diesem Anlass als Überraschung eine 
Rose überreicht. Was natürlich nicht nur bei 
den Damen, sondern auch bei den Herren 
und sogar beim Publikum sehr gut ankam.
Nach dem Konzert gab es viele positive 
Wortmeldungen aus dem Publikum. Vor 
allem der Gesamtauftritt beider Chöre hat 
grosses Lob aus der Zuhörerschaft  gebracht. 
Auch die Durchmischung der Lieder hat 
den Zuhörerinnen und Zuhörern zugesagt.
Der anschliessende Apéro fand im gegen-
überliegenden Pfarreisaal statt, organisiert 
von den Damen des Barbarachors. ps
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Abendklänge

Das Programm und der Ablauf waren im 
MaiHof gleich wie in Rothenburg.

Hier im MaiHof hatten wir weit über 400 
Stühle bereitgestellt, was sich als gerade 
genügend herausgestellt hat. Der Raum 
hat etwas Vornehmes und Majestätisches 
an sich und die Akustik ist hier ganz spe-

ziell und darum ist er für solche Anlässe 
hervorragend geeignet. Im MaiHof wie in 
Rothenburg gab es sehr lobende Wortmel-
dungen über unser Konzert. Nicht nur die 
Zuschauer, sondern auch die Sängerinnen 
und Sänger hatten ihre Freude an diesem 
eindrücklichen Anlass. Ein ganz grosses 
Dankeschön geht an alle Zuschauerinnen 

ABENDKLÄNGE - EIN KONZERT MIT ÜBER 100 STIMMEN
01.07.2017, 18.00 Uhr («Der MaiHof» Luzern)
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Abendklänge

und Zuschauer, die diese beiden Anlässe 
besucht haben, sowie allen Helferinnen und 
Helfern, die es überhaupt ermöglicht haben, 
ein solches Ereignis durchzuführen. Es gibt 
ja bekanntlich unzählige Vorbereitungsar-
beiten zu berücksichtigen. Ein besonderer 
Dank sei Christina Tanner und Mathias In-
auen, die mit sehr viel Geduld, die eher äl-
teren Gehirne der Sängerinnen und Sänger 
bei den Einstudierungen gefordert haben.
Der nächste ganz grosse Auftritt des Luzer-
ner Chors wird sein am 1. Juli 2018 im KKL 
zusammen mit diversen Formationen aus 
dem ganzen Kanton Luzern. ps



RubrikProtokoll der AM-VersammlungAdventskonzert

Die Stadt. Der Luzerner. Eine Wirtschaft.
Herzlich willkommen in der Ente!

Buobenmatt, 6003 Luzern, Telefon 041 210 83 77

Sonn- und Feiertage geschlossen. Warme Küche bis 23.30 Uhr.

www.restaurant-zurente.ch, info@restaurant-zurente.ch

Hausspezialität: 

Original «Ente»-

Wienerschnitzel

CAFE-RESTAURANT Geniessen  Sie in gemütlicher Ambiente ein feines Essen im 
Quartier-Restaurant Sternegg. Verbringen Sie mit Freunden, 
Familie oder Ihren Arbeitskollegen frohe Stunden 
im schönen Säli.

Montag bis Freitag  07.00 - 23.30 Uhr
Samstag und Sonntag 08.00 - 22.00 Uhr

RESTAURANT STERNEGG
STERNMATTSTRASSE 45
6005 LUZERN
TEL. 041 360 20 20 
www.restaurant-sternegg.ch 
info@restaurant-sternegg.ch

SCHWEIZER KÜCHE | RÖSTIPLAUSCH | GROSSE WEINAUSWAHL
FAMILIENSÄLI BIS ZU 40 PERSONEN | SCHÖNE GARTENTERRASSE 

Unsere Backwaren sind nach
NATUREL-IP-SUISSE-Richtlinien

hergestellt.
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Letzte Probe

Wir halten kurz Rückschau auf die beiden 
Konzerte in Rothenburg und MaiHof Lu-
zern und wollen vor den Sommerferien 
nochmals den gesellschaftlichen Teil auf-
leben lassen und die Kameradschaft pfle-
gen. Darum haben wir uns wie letztes Jahr 
im Restaurant Pallino Kriens getroffen. 
Ab 17.00 Uhr haben sich die Sportbegeis-
terten unter uns im Bocciodromo neben 
dem Restaurant eingefunden, um ein paar 
Boccia-Runden zu spielen. Angeleitet wur-
den sie vom Halbprofi Max Aregger, der die 
Leitung hatte und weniger Kundige mit ein 
paar Tipps unter die Arme griff.
Der Rest der LC-Kameraden hat auf der 
Terrasse den ersten Schluck Bier oder Wein 
zu sich genommen, bevor das Abend-
essen im Restaurant serviert wurde. Ob 
Schweinskotelette Papagallo mit Tomaten-
Spaghetti, Fitnessteller mit Pouletbrüstli 
und Eierschwämmli oder Kalbsleberli mit 
Rösti, allen Sängern hat das köstlich zube-
reitete Gericht sehr gut geschmeckt.

Das Pallino-Team hat gute Arbeit geleistet, 
ihnen sei herzlich gedankt. 
Ein paar Lieder durften natürlich an diesem 
Abend nicht fehlen und Rolf Mösli hat noch 
ein Sololied vorgetragen, mit einem nicht 
ganz ernst zu nehmendem Text. Nach regen 
Diskussionen und einer kleinen Rückschau 
unseres Dirigenten Mathias Inauen auf un-
sere Konzerte verabschiedeten sich einige 
Kameraden kurz nach 21.00 Uhr allmählich 
in die wohlverdienten Sommerferien.
 ps

LETZTE PROBE 3. JULI 2017, 
ABSCHIEDABEND VOR DEN SOMMERFERIEN 



Rubrik

Für 20 bis 50 Personen

Die Liedertafel-Stube steht allen 
Mitgliedern und Interessierten für 
Anlässe privater und geschäftlicher 
Art zur Verfügung.

Mietbedingungen, Lageplan
und Reservation:
Peter Schmidig, Leiter Liedertafelstube
Telefon 041 370 36 32
E-Mail peter.schmidig@bluewin.ch 

Hans Rüger, Stubenmeister 
Telefon 041 320 49 00
E-Mail hans.rueger@gmx.ch
oder www.liedertafelstube.ch

Feste feiern, wie sie fallen –
in der gediegenen Liedertafel-Stube 
im Herzen der Stadt Luzern!
 
Gutes Ambiente –
gute Weine – guter Service!

PREISLISTE
Gültig ab 1. 1. 2012 inkl. MwSt.

www.muri-tex.ch
Telefon 041 340 50 55

Dattenmattstrasse 21, 6010 Kriens
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LT-Veteranen Frühjahrsausflug

Zuverlässig wie immer startet der 
Hess-Buss mit den 42 Mitfahrenden 
um punkt 08.00 Uhr im Inseli Rich-
tung St. Urban, wo wir im Gasthaus 
Löwen den ersten Kaffee mit einem 
Gipfeli bekommen, spendiert aus 
der Kasse unseres Questors Heini 
Schwegler. 
Bei dieser Gelegenheit können wir 
unserer lieben Pia Zbinden zu ih-
rem 98sten Geburtstag einen klei-
nen Toast singen. Wir wünschen ihr 
weiterhin viel Glück und alles Gute. 
Sie erfreut sich einer guten Gesund-
heit und kommt gerne mit uns auf 
unsere Ausflüge. 
Das Wetter ist angenehm und es reg-
net auch nicht. Die Prognosen sind 
für den Nachmittag schlechter. Der 
kurze Besuch in der wunderschönen 
Barockkirche macht den Besuchern 
einen tiefen Eindruck. Rolf Kägi gibt 
ein paar Informationen über die Ge-
schichte dieses ehemaligen Zisterzi-
enserklosters. Das Prunkstück der 
Kirche ist das international bekann-
te Chorgestühl mit seiner bewegten 
Vergangenheit, wurde es doch im 
19. Jahrhundert in Kisten verpackt 
nach Schottland verkauft, konnte 
aber 1911 zum Glück wieder zurück 
geholt werden.
Anschliessend fahren wir weiter via 
Solothurn hinauf zum Weissenstein. 
Diese Fahrt erweist sich als extrem 
waghalsig und für einige Mitfah-

rerinnen und Mitfahrer ein psy-
chischer Belastungstest. Sogar der 
Chauffeur sagt im Nachhinein, dass 
er fast an die Grenzen gekommen 
sei. Mit einem grösseren Car hätten 
wir es nicht geschafft.
Nach dem Mittagessen geht’s die 
gleiche Strasse wieder zurück, aber 
mit weniger Problemen kommen 
wir heil unten an. Ein Applaus für 
den Chauffeur.

In der Jura-World of coffee in Nie-
derbuchsiten tauchen wir ein in 
eine völlig einzigartige Welt, der 
Welt des Kaffees. In der grosszü-
gigen Erlebnisausstellung durch die 
Entstehung des Kaffees wird der 
Besucher informiert über die vie-
len Details, die zum Erfolg dieses 
weltweit bekanntesten Getränks ge-
führt hat. Es ist sehr informativ und 
eindrücklich gestaltet und in jedem 
Fall sehenswert. 

Wir sind noch gut in der Zeit und 
darum fahren wir bei sonnigem 
Wetter auf Umwegen durch die 
wunderbare Frühlingslandschaft 
wieder zurück nach Luzern.

Herzlichen Dank den Organisatoren 
und dem Chauffeur für diese ein-
drückliche  Fahrt.
 

 ps

LIEDERTAFEL VETERANENBUND
FRÜHJAHRSAUSFLUG 18. MAI 2017 
WEISSENSTEIN UND JURA-WORLD OF COFFEE
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LT-Veteranen  Sommerausflug

Am 31.8.2017 war es wieder soweit. Nach 
dem heissen Wetter der letzten Tage, sind 
wir bei verhangenem Himmel auf die Reise 

gestartet, via Meggen-Küssnacht-Schwyz-
Sattel nach Sargans. Dort gab es im Hotel 
Post Kaffee und ein Gipfeli, offeriert von 
unserem Questor Heini Schwegler aus der 
LTL-Kasse. Nach einer mehr oder weniger 
verregneten Fahrt via Chur-Flims-Ilanz 
sind wir fast pünktlich in Disentis ange-
kommen. Im Hotel Alpsu (Oberalp) haben 
uns bereits die Wirtsleute begrüsst und ha-
ben uns ein sehr feines Mittagessen serviert. 
Alle sind auf ihre Kosten gekommen, denn 
es wurde reichlich nachgeschöpft. Die Zeit, 
das weitherum bekannte Kloster oder die 
Kirche zu besuchen war knapp und darum 
haben trotzdem nur wenige den kurzen 
Weg dorthin gewagt. Vielleicht haben die 
sehr feinen Capuns oder die vielgerühmten 
Rahmschnitzel noch etwas gedrückt. Punkt 
15.00 Uhr sind wir zur Weiterfahrt über 
den Oberalp gestartet, vorbei am Rhein-
quellen-Leuchtturm auf dem Hospiz, um 
in Andermatt nochmals einen kleinen Halt 
im *****Hotel Chedi oder so zu machen, 
bevor wir die Reise durch die Baustellen- 

LT-VETERANEN SOMMERAUSFLUG DURCH DIE SURSELVA
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LT-Veteranen  Sommerausflug

WANDERPROGRAMM:  SEPT. – DEZ. 2017

* Fahrplanänderungen vorbehalten!
* Verpflegung aus dem Rucksack –  

Ausnahmen werden angekündigt.
* Treffpunkt immer mindestens 
 15 Minuten vor Abfahrt beim Haupt-

eingang (Kiosk) Bahnhof Luzern

Frohe Wanderung wünschen die Reiseleiter:

Adolf Haas 
Tel. 041 460 13 27  | 079 302 49 53
Alois Schwerzmann 
Tel. 041360 58 16 | 077 410 29 35

Datum Abfahrt-LU Billet lösen Wanderroute Distanz
Do. 28. Sept. 09.51 h 

Gleis 3
Hünenberg ZG 
retour ab Gisikon-Root

Hünenberg - Reussweg - 
Gisikon-Root

ca. 9.2  km

Do. 12. Okt. 08.16 h  
Gleis 5

Finsterwald 
retour ab Entlebuch

Schwändili - Finsterwald - 
Entlebuch

ca. 8 km

Do. 26. Okt. 09.32 h  
Gleis 7

Mosen retour 
ab Birrwil

Mosen - Homberg - 
Birrwil

8.45 km

Do. 09. Nov. 09.12 h 
Gleis 14

Alpnachstad 
retour ab Sarnen

Alpnachstad - Wichelsee - 
Sarnen

10.8  km

Do. 23 Nov. 09.39 h  
Gleis 2

Altmatt
retour ab Einsiedeln

Altmatt - Katzenstrick - 
Einsiedeln

6.3 km

Do. 21. Dez. 10.05 h  
Gleis 9

Sempach 
retour ab Hildisrieden       

Sempach - Horlachen - 
Hildisrieden

6.5 km

geplagte Schöllenen wagten. Leider hat das 
Wetter nicht mitgespielt, aber die Organisa-
toren, Rolf Kägi und seine Helfer Heini und 
Heinz, haben versprochen, vor der nächsten 
Fahrt mit Petrus zu sprechen.

Ihnen drei sei ein herzliches Dankeschön 
ausgesprochen für ihre sehr sorgfältige Vor-
bereitung.
 ps
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Sängerportrait

INTERVIEW WERNER WIGET, 2. TENOR
Der Psychiater a.D. mit dem Muotathaler Büchel

Zuerst bedanke ich mich, dass ich mit Dir 
dieses Interview machen darf.

Wie bist Du auf den Luzerner Chor auf-
merksam geworden?
Aufgrund eines Hinweises von Toni Lussi, 
den ich von einer Studentenverbindung her 
kenne. Ich hatte ihm gesagt, dass ich wieder 
einen Chor suche, um mich mehr mit mei-
ner Stimme auseinander zu setzen. Parallel 
dazu hatte ich Kontakt mit der Schola der 
Hofkirche St. Leodegar Luzern. In diesem 
Zusammenhang durfte ich an einem Probe-
tag im Kloster Disentis teilnehmen. Obwohl 
ich gerne dort mitgesungen hätte, entschied 
ich mich aus zeitlichen Gründen, auf einen 
Beitritt dort vorläufig zu verzichten.

Hast Du schon früher gesungen?
Bereits 1964 hatte ich am Vorkurs des Stifts-
chors der Internatsschule des Klosters Ein-
siedeln teilgenommen. Später habe ich dort 
auch Trompetenunterricht erhalten. 

Was hast Du für eine Ausbildung bzw. Stu-
dium absolviert?
Nach der Matura in der Stiftsschule Einsie-
deln habe ich an der Universität Basel mit 
Geologie / Mineralogie / Meteorologie be-
gonnen und später dort in die medizinische 
Fakultät gewechselt. Im Sommer 1974 war 
ich während zwei Monaten Aushilfsgardist 
der päpstlichen Schweizergarde in Rom. 
Nach dem medizinischen Staatsexamen 
nahm ich eine Stelle als Assistent in der Neu-
rologie an. Dort habe ich auch meine Disser-
tation gemacht. Damals überlegte ich mir, 
ob ich Hausarzt werden wolle, habe dann 

aber meine Interessen auf das psychiatrische 
Fachgebiet, vor allem auf Alterspsychiatrie, 
ausgedehnt. Im Rahmen der Ausbildung 
zum Facharzt habe ich in der Psychiat-
rischen Klinik Rheinau ZH gearbeitet. Die 
weitere Ausbildung absolvierte ich u.a. in der 
Psychiatrischen Klinik Oberwil ZG.
Am 2. November 1993 habe ich mit meiner 
Frau Doris zusammen meine eigene Pra-
xis in Kriens eröffnet, in welche sie später 
auch als Fachärztin für Kinder- Jugendpsy-
chiatrie und -psychotherapie, eintrat. Im 
Rahmen der Pensionierung letzten Jahres 
begleitete ich bis im Dezember 2016 noch 
einige Patienten.

Was für Klienten hattest Du in Deiner Praxis?
Erwachsene bis ins hohe Alter mit psy-
chischen Problemen (Schizophrenie, De-

Werner Wiget
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pressionen und Sucht- und Beziehungs-
problemen) und gelegentlich Paare sowie 
Jugendliche mit deren Familien. Ich war 
immer selbstständiger Arzt / Psychiater mit 
Anbindung an die Krankenkassen. 

Was sind Deine Lieblingslieder oder -Kom-
ponisten?
Eigentliche Lieblinge habe ich nicht. Ich 
bin offen für jegliches Genre von Musik. 
Mich begeistert alles, was harmonisch 
klingt. Bevorzugte Komponisten habe 
ich nicht. Gerne höre ich alpenländische 
Lieder. Auch unsere aktuelle Nationalhym-
ne gefällt mir. Von unserem Repertoire sa-
gen mir besonders «Shosholoza» oder «La 
sera sper il lag» zu.
 
Kannst Du noch etwas über Deine private 
Situation bekanntgeben?
Ich kam als viertes von sieben Kindern in 
Rickenbach ob Schwyz zur Welt. Meine 
Mutter ist gebürtige Gersauerin, der Vater 
gebürtiger Schwyzer, aber in Brunnen auf-
gewachsen. Sie haben beide ein Instrument 
gespielt, die Mutter Klavier und der Vater 
Geige. Meine Mutter wollte Pianistin wer-
den, musste aber ihre Pläne durch den Tod 
ihrer Mutter abrupt begraben und von Paris 
wieder nach Hause zurückkehren.

Nach der kurzen Zeit beim LC, kannst Du 
schon abschätzen, ob Du beim LC bleiben 
möchtest?
Ich musste mich anfangs entscheiden, ob 
ein gemischter Chor, ein Projektchor oder 
ein Männerchor in Frage kommt. Es war 
mir auch ein Anliegen, eventuell neue ver-
trauensvolle Kolleg- oder Freundschaften 
aufnehmen zu können? Auf Deine Frage: Ja, 
ich möchte beim LC bleiben.

Was sind Deine Hobbys?
Ich spiele Trompete in der Feldmusik Kriens. 
Selten kam ich dazu Büchel zu spielen, das 
ich mir selber beigebracht habe. Der Büchel 
auf dem Bild stammt aus dem Muotatal. Das 
ändert sich nun hoffentlich. Interesse habe 
ich auch an Ornithologie (bin Mitglied beim 
OGL) sowie an Geologie und Geschichte. 

Lieber Werner, ich danke Dir ganz herzlich 
für dieses offene und sehr interessante Ge-
spräch.

Kurzportrait 
Name: Werner Wiget
Geburtsdatum: 27. Januar 1951
Wohnort: Kriens
Beruf:  pensionierter Psychiater 
Familie: Verheiratet seit 1984, drei 

Kinder (zwei Töchter und 
ein Sohn)

Stimme:  2. Tenor

Sängerportrait



Luzerner Chor: Sängerblatt 68 / Oktober 201720

Dienstagmorgen, 5. September 2017
19 wanderfreudige Sängerkollegen fuhren 
mit dem ÖV nach Alt St. Johann, ins obere 
Toggenburg. An der Talstation der Gondel-
bahn warten drei weitere Personen, u.a. un-
ser Direktor Mathias Inauen mit seiner Gat-
tin Karin, die uns für einen Tag begleiteten. 
Damit war die Gruppe vollzählig. 
Gemeinsam fuhren wir mit der Sesselbahn 
zum Restaurant Sellamatt. Das Mittagessen 
auf dieser Höhe schmeckte herrlich. Bei 
strahlendem Sonnenschein marschierten 
wir auf dem „Klangweg“ über Iltios nach 
Wildhaus-Oberdorf. Vier schwächere Läu-
fer verkürzten den Weg mit der Standseil-
bahn nach Unterwasser. Im Hotel Sonne 
in Wildhaus erwartete uns bereits ein vom 
OK offerierter Apéro und das Wanderpro-
gramm wurde vorgestellt. Nach dem Nacht-
essen feierten wir mit Mathias und Karin 
bei Wein und Gesang.

Bereits am zweiten Tag musste das Wan-
derprogramm erstmals umgestellt wer-
den. Beim Frühstück schlugen Touren-
chef Otto Sidler und Fredy Schüpfer vor, 
den Thur-Weg von Alt St. Johann nach 
Nesslau zu machen. Mit Regenschirm 
und guten Wanderschuhen ausgerüstet 
fuhren wir mit dem Postauto nach Alt St. 
Johann. In der Klosterkirche der alten Be-
nediktiner Abtei stimmten wir ein erstes 
Lied an. Kurz vor Starkenbach verliessen 
vier Kollegen die Wandergruppe und 
fuhren mit dem Postauto zurück nach 
Wildhaus. Der Rest der Gruppe wanderte 
weiter über gute Feldwege bis zum alten 
Steinbruch. Der nicht ganz ungefährliche 
Aufstieg über viele alte Steinbrücken, 
über Nagelfluh-Gestein und nasse Holz-
treppen, hatte es in sich. Noch vor der 
Mittagsrast besuchten wir die Kirche von 
Stein.  Gerhard Färber berichtete über den 

LC Wanderwoche 

KURZBERICHT VON DER LC-WANDERWOCHE 
VOM 5. BIS 8. SEPTEMBER 2017
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LC Wanderwoche 

Grossbrand im Jahr 1947, der vom Föhn 
entfacht, fast 30 Häuser abbrennen liess. 
Nach der Mittagsrast wanderten wir wei-
ter entlang der Thur. Kurz vor Nesslau, in 
einem kleinen Wasserwerk, erhielten wir 
eine kurze Führung und hörten viel Wis-
senswertes. Ab Nesslau fuhren wir zurück 
nach Wildhaus zum Apéro und Nachtes-
sen. Ein gemütlicher Jass-Abend rundete 
den verregneten Tag ab.

Dritter Tag. Wir entschieden uns für die 
Tour «Chäserrugg», wo sich alle zum Mit-
tagessen treffen konnten. Die erste und die 
zweite Gruppe fuhren hoch zur Gamsalp 
und wanderten zum Gamser Rugg. Ein Älp-
ler, der hier 550 Schafe betreute, wies uns zu 
einer Stelle, von der wir die beste Aussicht 
hatten. Fantastisch! Vom Gamser Rugg 
stiegen wir runter zum Sattel, und auf der 

Gegenseite wieder hoch zum Chäserrugg. 
Hier zeigte sich die Sonne und ermöglichte 
die Sicht hinüber zum Säntis oder hinunter 
zum Walensee. Einmalig. Im neu erbauten, 
grosszügigen Restaurant Chäserrugg, trafen 
wir die anderen zwei Gruppen. 
Beim Abstieg führte unser Weg übers Stöfeli 
hinunter zur Iltios-Bahn. Die zweite Gruppe, 
unter der Führung von Fredy machte den ge-
ologischen Weg, rund um den Gamser Rugg, 
und stieg hinunter zum Voralpsee. 
Das OK hat für das Abendessen den «He-
xensaal» reserviert und offerierte ein Fon-
due-Chinoise à Diskretion. Die Stimmung 
steigerte sich noch als der einheimische 
Jodelclub Schafberg Wildhaus uns ein paar 
Jodellieder zum Besten gab. 

Am Freitag, dem letzten Tag in Wildhaus, 
verabschiedeten wir uns vor dem Hotel, 



Rubrik

In den Neuroth-Hörcentern: 
Luzern • Pilatusstrasse 7 • Tel 041 410 70 27
Sarnen • Bahnhofplatz 6 • Tel 041 662 49 47
Sursee • Surseepark III • Bahnhofstrasse 20 • Tel 041 921 54 13
www.neuroth.ch

Damit Sie auch die feinsten Töne 
wieder klar hören können.

Jetzt zum 
kostenlosen 

Hörtest vorbei 
kommen. 

H U I L E

D ' O L I V E

de NYONSL'Or de la Provence - das sortenreine Olivenöl
Neue Ernte direkt aus dem Olivenhain
Extra Vierge - erste Kaltextraktion

Huile d'Olive de Nyons
Mas de Vertégoux

Alexander Meyer
Hubmatt 6, 6044 Udligenswil
Tel. 041 - 371 17 66     E-mail: meyerale@bluewin.ch
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LC Wanderwoche 

wo uns die Hoteldirektorin Petra noch gute 
Wünsche mit auf den Weg gab. Die meisten 
marschierten zur Talstation der Gamplüt-
Bahn und fuhren hinauf auf 1350 Meter. 
Von hier ging es runter zur Laui auf 1070 
Meter und weiter der Säntis-Thur entlang 
nach Unterwasser. Das Wetter meinte es gut 
mit uns. Kurz vor Unterwasser führte der ro-
mantische Weg direkt unter die imposanten 
Thur-Fälle. Nach einem kurzen Boxenstopp 
in Unterwasser wanderten wir bis Alt St Jo-
hann, wo wir bereits erwartet wurden. Eine 
zweite Gruppe wanderte via Iltios nochmals 
zur Sellamatt. Fredy und Roland fuhren mit 

der Bahn zum Chäserrugg, und wanderten 
von dort hinunter zur Sellamatt. Schliesslich 
trafen sich alle im Schweizerhof in Alt St. 
Johann. Hier verpflegten wir uns, bevor es 
endgültig via Wattwil nach Hause ging. 

Ein grosses Dankeschön gehört sicher den 
Organisatoren! Grossen Respekt haben wir 
alle vor den Leistungen unseres ältesten, 
bald 95-jährigen Teilnehmers Benni Eti-
enne, der schon 35 Tourenwochen mitge-
macht hat. 

Euer Wanderleiter Otti Sidler

 überarbeitet von Adolf Haas und gekürzt, die Red.
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Wo Hasen 
auf  der Zunge
vergehen.

Genuss für alle Sinne.

130227_RZ_Ins_Lapin_Timbuktu_148x105.indd   1 27.02.13   17:47

 Berufsbildung bei ewl
das perfekte Lehrstellen-Paket.

ewl-luzern.ch/berufsbildung

Bewirb dich jetzt!
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Gratulationen

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE ZUM GEBURTSTAG
Wir gratulieren unseren Jubilarinnen und Jubilaren zu ihren runden, bzw. aus-
sergewöhnlich hohen Geburtstagen und wünschen alles Gute für die Zukunft.

Oktober 2017 
01.10. Lengwiler Lukas Zückerain 19 6017 Ruswil 60 PM
27.10. Schwerzmann Claire Schönbühlring 8 6005 Luzern 80 PM

November 2017
11.11. Beeler Heinz Obere Bergstrasse 8 6004 Luzern 65 PM
17.11. Etienne Bernhard Kreuzbuchstrasse 35D 6006 Luzern 95 AM

Dezember 2017
01.12. Bissig Josef Sternmattstrasse 30 6005 Luzern 90 PM
01.12. Dubacher Hans Peter Obere Bergstrasse 3 6004 Luzern 70 PM
02.12. Reinhardt Anita Würzenbachmatte 13 6006 Luzern 80 PM
03.12. Beck Ruedi Frohofstrasse 6 6102 Malters 75 AM
10.12. Felder Frank Kirchfeldstrasse 27 6032 Emmen 90 PM
27.12. Krieg Pius Kaspar-Koppstrasse 129 6030 Ebikon 75 AMD
29.12. Scherer-Huber Rosemarie Hauptstrasse 7 6045 Meggen 90 PM
31.12. Gallati Hans Hirtenhofstrasse 36 6005 Luzern 85 AM

Januar 2018
04.01. Reinthaler Peter Sonnmattstrasse 30 6206 Neuenkirch 75 PM
05.01. Steinberger Rudolf Schönbühlring 15 6005 Luzern 90 PM
06.01. Rufli Anton Lerchenhalde 3 6045 Meggen 91 PM
14.01. Bieri-Kronenberg Hedy Obergütschhalde 7 6003 Luzern 95 PM
22.01. Matter Rolf Schulhausstrasse 3 6048 Horw 75 PM
23.01. Wartenweiler Edwin Kapuzinerweg 14 6006 Luzern 91 AMD

Ein Männergesangsverein
von Heinz Erhardt

Sechzig Herren über fünfzig
sitzen um des Tisches Rund.
Und sie essen und sie trinken
und sie wischen sich den Mund.
Da! Der Vorstand schwingt die Glocke, 
und es wird ganz mäuschenstill,
denn die Glocke ist das Zeichen,
dass er etwas sagen will.

Und als er genug geklingelt-
ja, das Klingeln macht ihm Spaß  
steht er auf und spricht gewichtig:
Na, ich denk, wir singen was!
Der Kapellmeister sucht emsig,
wo die Stimmgabel wohl steckt – 
in der hintern Hosentasche
hat er endlich sie entdeckt.
Und er führt zum Ohr die Gabel
und macht «aaaaah» – das ist der Ton,  
den man nötig für den Einsatz hat; 
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Branche Firma Ort
Altersheim Heim im Bergli AG, Berglistr. 20 6005 Luzern
Auto - Garage BMW Autohaus Sigrist AG, Arsenalstrasse 35/37 6010 Kriens
Bäckerei Odermatt, Bäckerei-Konditorei, Bundesstrasse 25 6003 Luzern
Bank Luzerner Kantonalbank, Pilatusstrasse 12 6003 Luzern
Bierbrauerei Brauerei Luzern AG, Bürgenstrasse 16 6005 Luzern
Druckerei beagdruck, Emmenweidstrasse 58 6021 Emmenbrücke
Elektrizität EWL, Industriestrasse 6 6002 Luzern
Gastronomie Liedertafelstube, Süsswinkel 8 6004 Luzern
Gastronomie Restaurant Lapin, Hotel de la Paix, Museggstr. 2 6004 Luzern
Gastronomie Restaurant Militärgarten, Horwerstrasse 79 6005 Luzern
Gastronomie Restaurant Pallino / Bocciodromo, Schäferweg 21 6005 Luzern
Gastronomie Café Restaurant Sternegg, Sternmattstrasse 45 6005 Luzern
Gastronomie Viva Luzern AG, Events und Catering, Steinhofstr. 13 6005 Luzern
Gastronomie Wirtschaft zur Ente, Buobenmatt 6003 Luzern
Getränke Schürch Getränke AG, Böltschi 3 6023 Rothenburg
Holzbau Odermatt Holzbau GmbH, Meggerstr. 3 6043 Adligenswil
Hörgeräte Neuroth, Pilatusstrasse 7 6003 Luzern
Hotellerie Hotel Seeburg Luzern, Seeburgstr. 53-61 6006 Luzern
Maler - Tapezierer Walter Fedier, Hirtenhofstrasse 29 6005 Luzern
Metzgerei Doggwiler Metzgerei, Zürichstrasse 61 6004 Luzern
Olivenöl Alexander Meyer, Hubmatt 6 6044 Udligenswil
Taxi - Carreisen Taxi Ernst Hess AG, Eichwaldstrasse 39 6005 Luzern
Textilreinigung MURI-TEX GmbH, Dattenmattstrasse 21 6010 Kriens
Treuhand WT Treuhand, Walter Trüb, Schöngrund 31 6343 Rotkreuz
Uhrenatelier Jacques Prêtre, Sonnenbergstrasse 72 6005 Luzern
An alle unsere Sängerblatt-Leserinnen und -Leser: Bitte berücksichtigen Sie die oben aufgeführten 
Inserenten und erwähnen Sie, dass Sie Freunde des Luzerner-Chors sind. 

Inserentenliste

INSERENTENLISTE

doch, horch, sie singen schon!
Und sie singen viel von Liebe
und von Sehnsucht und vom Mai,
und elf Verse hat dies Liedel,
und dann geht auch das vorbei.
Müde von der Armbewegung
senkt der Dirigent den Stab,
müde von den tiefen Tönen
wischt der Baß den Schweiß sich ab. 

Der Tenor erzählt begeistert,
wie ihm heut das «fis» gelang,
und der Bariton, sich räuspernd, 
sagt: … Wie gut ich heute sang!
Doch dann sitzen alle sechzig 
wieder um des Tisches Rund.  
Und sie essen und sie trinken
und sie wischen sich den Mund.
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Uhrenatelier – Privat
Beratung, Kleinreparaturen, Revisionen, 
Batterieservice etc.
Jacques Prêtre, Sonnenbergstrasse 72, 6005 Luzern
Tel. 041 310 35 92,  Mobil 079 438 20 70
jacques.pretre@bluewin.ch 

Viva Luzern AG  Events und Catering  6005 Luzern  Tel. 041 319 71 00  www.catering-vivaluzern.ch

CATERINGS
Ihr professioneller Partner
für Anlässe von 15 bis 1000 Gästen.

Inserat_Events&Catering_LU_Rundschau_128x37_RZ.indd   1 11.10.16   14:27

Peter Imhof
Regionaldirektor Luzern 

Wir sind zuverlässig,
unkompliziert und
schnell – versprochen.

Für Geniesser

amstutz ist eine Marke der Schürch Getränke AG

Hergestellt in Rothenburg

www.amstutz-manufaktur.ch





P.P. 
6020 Emmenbrücke

Adressänderungen an:
Gianantonio Paravicini Bagliani

Reckenbühlstrasse 24
6005 Luzern

041 310 21 68 
paravicini.bagliani@bluewin.ch
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MEHR
ALS GUT
DRUCKEN

Kommunikation ist – das behaupten 
wir – der wichtigste und grösste Teil 
unse res Lebens. Wir sind Ihr Partner 
für jedes Kommunikationsmittel. Sie 
wünschen – wir führen professionell 
aus und machen Ihre Inhalte einzigar-
tig. Für jeden Kanal. Online und offline.

beagdruck
Maihofstrasse 76 
CH-6006 Luzern
www.beagdruck.ch

Ein Unternehmensbereich
der Multicolorprint AG
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